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LANDGESELLSCHAFT SACHSEN-ANHALT MBH – GEMEINNÜTZIGES UNTERNEHMEN FÜR DIE ENTWICKLUNG DES LÄNDLICHEN RAUMES 

Projektbeschreibung Steckbrief 

Aufwertung 
 
 
Gesamt: ca. 1.550.000 Wertpunkte 
(geplant) 
   
Flächengröße: ca. 10 ha 
 
verfügbare  
Aufwertung: ca. 220.000 Wert-
punkte 
 
 
 
 

 
 

Stand: Jan 2022 

// Zielstellung 
Umwandlung einer Intensivackerfläche im 
Überschwemmungsbereich der Ohre in ei-
nen strukturreichen Auen-Grünlandkom-
plex.  
Entwicklung eines Offenlebensraumes in 
der Ausprägung als Brenndoldenwiese in 
den tiefer gelegenen Bereichen, während 
die Bestände in den höher gelegenen Berei-
chen in eine magere Flachlandmähwiese 
übergehen. 

// Wesentliche Maßnahmen 
 eigentumsrechtliche Sicherung einer ca. 

10 ha großen Fläche, 

 Neuanlage und Entwicklung von wechsel-
feuchten Grünlandgesellschaften sowie 
deren dauerhaft extensive Bewirtschaf-
tung, 

 Erhöhung der Strukturvielfalt durch An-
lage von Kleingewässern und Feuchtsen-
ken sowie zusätzlichen Habitat- 
elementen (kleine Gehölzstrukturen, Tot-
holzhaufen, Staudensäume u. ä.), 

 dauerhafte Betreuung des Projektes 
durch ein begleitendes Monitoring. 

   
 
 

Lage: 
Landkreis: Börde 
Gemarkung: Zielitz 
Kompensationsraum: Übergang 
zwischen Flusstäler und Niede-
rungslandschaften und Landschaf-
ten am Südrand des Tieflandes 

Maßnahmenumfang: 
• 10 ha Neuanlage von arten- 

reichem Auengrünland 
• Modellierung von Kleingewäs-

sern und Feuchtsenken 
• Entwicklung von Gehölzstruk-

turen im Umfang von ca. 0,5 ha  

Besonderheiten: 
• Lage im Überschwemmungs-

bereich der Ohre 
• Verbundwirkung zu benachbar-

ten Kompensationsflächen zur 
Entwicklung eines zusammen-
hängenden Bewirtschaftungs-
komplexes 

Ihre Ansprechpartnerin: 
Dipl.-Ing. Ines Pozimski 
Telefon: 03 91 / 7361-747 
Telefax: 03 91 / 7361-777 
pozimski.i@lgsa.de 

 

 

// Umsetzungsstand  
 2020 erfolgte die Anlage des ersten  

5 ha großen Abschnittes durch  
Modellierung von Kleingewässern und 
die Grünlandinitiierung durch Mahd-
gutübertragung von 4 Spenderflächen. 

 2022 ist die Umsetzung des zweiten 
Grünlandabschnittes und die Anpflan-
zung von gliedernden Gehölzstrukturen 
geplant. 
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Ein Flussregenpfeifer am neu ange-
legten Kleingewässer 


